
Seniorinnenriege Büren unterwegs 

 

Letztes Jahr waren wir bei kühlen Temperaturen unterwegs und dieses Jahr erwartet 
uns einer der heissesten Tage. Nichtsdestotrotz begeben wir uns, etwas leichter be-
kleidet als letztes Mal, auf die Reise.  

Im Zug nach Zürich verteilt Ruth ihre wunderbaren Mandelgipfeli. Ruth herzlichen 
Dank, wir wären schon ein bisschen enttäuscht gewesen, wenn du sie vergessen 
hättest. 

Zürich überrascht uns durch einen Tramausfall. Sie sollen es nicht besser haben als 
wir in Basel… Das ermöglicht uns aber einen schönen Spaziergang durch die mon-
däne Zürcher Bahnhofstrasse. Alles geht gut, bis einige sich bei «Versace» ein 
neues Outfit einkaufen wollen!  

 

    

 

 

 

Auf dem Schiff erwartet uns ein gedeckter Tisch.  
Hildegard, herzlichen Dank für die gute Idee. So  
können wir die wunderschöne Schifffahrt auf dem  
Zürichsee bei einem köstlichen Essen geniessen. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mit südländischem Charme werden wir in Rapperswil, der Rosenstadt empfangen. 
Der Rundgang aufs Schloss, mit wunderbarer Aussicht über den See und die Stadt, 
kostet schon einige Schweisstropfen. Eigentlich will ich streiken und mich in den 
Schatten legen, aber man soll sich ja keine Blösse geben! Unsere beiden Schwim-
merinnen können sich dieses Mal ins vorgewärmte Wasser stürzen. Ist da jemand 
ein bisschen neidisch? 

Die Rosengärten beim Kapuzinerkloster erwarten uns mit einer überwältigenden Viel-
falt an Rosen, 20'000 sollen es sein! Wobei auch die Königin der Blumen nach Was-
ser lechzte! Zum Schluss geniessen wir in der mittelalterlichen Altstadt noch etwas 
Kühles zum Trinken und leckeres Eis! 

 

     

 

Habe ich nur den Eindruck, dass auf der Heimfahrt etwas weniger geredet wird? 

Nun bin ich schon gespannt, wo uns die Reise im 2024 hinführen wird? Herzlichen 
Dank, liebe Hildegard für die umsichtige Planung, unter Berücksichtigung unserer 
Fitness! 

 

Susanne Schlegel, September 2023 


